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Amtsblatt

Blankenburg startet Spendenaktion für Kriegsflüchtlinge 

Hilfe für Betroffene des Ukraine-Krieges 

Auch in Blankenburg werden die Nach-
richten rund um den Krieg in der Ukraine 
mit großer Bestürzung aufgenommen. 
Die Bilder, die im Fernsehen und in den 
sozialen Medien zu sehen sind, zeigen 
ein unvorstellbares Maß an menschli-
chem Leid. Viele Ukrainer mussten den 
Angriff Russlands mit ihrem Leben be-
zahlen. Unzählige Menschen haben ihre 
Lebensgrundlage und ihr Heim verloren 
und befinden sich auf der Flucht. Le-
bensgefahr, Not und Leid sind zum Alltag 
vieler Menschen in der Ukraine gewor-
den.
Im Landkreis Harz laufen die Hilfsmaß-
nahmen für die Kriegsflüchtlinge auf 
Hochtouren.  Die Städte und Gemeinden 

sehen in der humanitären Hilfe ein Ge-
bot der Stunde. „Wir werden helfen“, so 
der einstimmige Tenor. 
Auch die Stadt Blankenburg (Harz) hat 
sich für die Ankunft von Menschen aus 
der Ukraine vorbereitet. Gleichzeitig wur-
de die Lieferung von Hilfsgütern in die 
Kriegsgebiete organisiert. Dies hatte Bür-
germeister Heiko Breithaupt zuvor in ei-
ner Videokonferenz mit Lech Janicki, 
Landrat des Landkreises Ostrzesczow 
vereinbart. Die ukrainische Stadt Droho-
bytsch ist ebenfalls freundschaftlich mit 
unserem polnischen Partnerlandkreis 
verbunden. Deren Bürgermeister Taras 
Kutschma hatte ein Hilfegesuch an unse-
re polnischen Freunde gestellt. 

„Seit Ausbruch des Krieges hat sich eine 
weltweite Solidarität mit der Ukraine und 
ihren Einwohnern entwickelt“, sagt Bür-
germeister Heiko Breithaupt. „Wir haben 
in der Stadtverwaltung eine zentrale An-
nahmestelle für Sachspenden eingerich-
tet und ich hoffe, dass auch wir unseren 
Beitrag leisten können, das Leid der Be-
troffenen ein Stück weit zu lindern. Die 
Hilfe wird über einen langen Zeitraum 
erforderlich sein.

Erste Flüchtlinge sind bereits angekom-
men und haben in Derenburg und dem 
Regenstein einen friedlichen Platz zum 
Leben gefunden.  

Fortsetzung auf S. 3
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Fortsetzung von S. 1
Dank zahlreicher Spenden konnten die 
Menschen mit den lebensnotwendigsten 
Dingen ausgestattet werden.

Die Übersicht über weiter Spendenaktio-
nen sowie die benötigten Sachspenden 
ist auch auf der Internetseite www.blan-
kenburg.de zu finden, wo sie regelmäßig 
aktualisiert wird. Fragen zu der Samme-
laktion können per E-Mail an ukrainehil-
fe@blankenburg.de gestellt werden.

Neben den Sachspenden ermöglicht die 
Stadt auch Geldspenden.
Für all diejenigen, die den Betroffenen 
eine finanzielle Unterstützung zukom-
men lassen möchten, ist folgendes Konto 
eingerichtet:

Stadt Blankenburg (Harz)
Harzsparkasse
IBAN DE78810520000320253104
Verwendungszweck: Ukraine-Hilfe.

Die eingehenden Geldspenden werden 
für dringend benötigte Anschaffungen 
bei der Unterbringung von Kriegsflüchti-
gen in Blankenburg verwendet. Unterstüt-
zer, die eine schriftliche Eingangsbestäti-
gung wünschen werden gebeten, unbe-
dingt den vollständigen Namen und An-
schrift bei der Überweisung anzugeben.
Immobilienbesitzer, die Wohnraum zur 
Verfügung stellen möchten, werden gebe-
ten, sich direkt an Alex Kovalenko beim 
Landkreis Harz zu wenden. Er ist per Tele-
fon unter 03941 59704319 oder per E-Mail 
an alex.kovalenko@kreis-hz.de erreichbar.

Neben der Stadtverwaltung haben auch 
viele weitere Einrichtungen, Unterneh-
men, Vereine und private Initiatoren 
Spendenaktionen gestartet. So haben un-
ter anderem die Apotheken in Derenburg 
und im Nordharzcenter sowie der Sozial-
verband Deutschland in Blankenburg um 
Unterstützung für die Kriegsopfer gebe-
ten. Spenden aus Derenburg wurden mit 
zwei Fahrzeugen direkt zu einem Kinder-
krankenhaus in Odessa gebracht. 
„Wieder einmal zeigt sich, dass die Blan-
kenburger zusammenhalten und eine 
hohe Hilfsbereitschaft zeigen“, freut sich 
Heiko Breithaupt. „Es macht mich als 
Bürgermeister stolz zu sehen, wie die 
Menschen in Blankenburg und unseren 
Ortsteilen Solidarität mit Menschen in 
Not zeigen.“

Heiko Breithaupt bleibt Blankenburgs Bürgermeister

Am 27. Februar waren 17.088 Wahlberechtigte dazu aufgerufen, 
mit ihrer Stimme den Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz) 
für die kommenden sieben Jahre zu bestimmen. 
Amtsinhaber Heiko Breithaupt stellte sich erneut der Wahl, her-
ausgefordert wurde er von Einzelbewerber Christian Brandt. In 
einem live im Internet übertragenen Wahlforum konnten sich die 
beiden Kandidaten wenige Tage vor der Abstimmung vorstellen 
und die Fragen der Wählerschaft beantworten.

Nach Auszählung aller Stimmzettel stellte der Wahlausschuss 
fest, dass der Amtsinhaber im ersten Wahlgang mehr als die 
Hälfte der abgegebenen, gültigen Stimmen erhalten hat. Auf-
grund dieses Ergebnisses ist Heiko Breithaupt erneut zum Bür-
germeister der Stadt Blankenburg (Harz) gewählt wurden.
Das Ergebnis fiel in den 17 lokalen Wahlbezirken und zwei Brief-
wahlbezirken gleichermaßen eindeutig aus. Insgesamt stimmten 
6.073 Wählerinnen und Wähler ab, was einer Wahlbeteiligung von 
35,5 Prozent entspricht.

Auf den amtierenden Bürgermeister entfielen mit 5.023 abgege-
ben Stimmen, insgesamt 83,5 Prozent aller gültigen Stimmen. Für 
den Herausforderer Christian Brandt stimmten insgesamt 990 
Wählende, was 16,5 Prozent aller gültigen Stimmen entspricht. 60 
Stimmen waren ungültig.

Heiko Breithaupt bedankt sich bei allen Wählerinnen und Wäh-
ler, die von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht haben. In dem 
eindeutigen Wahlergebnis sieht er eine Bestätigung für die Leis-
tungen seiner ersten Amtszeit und einen Auftrag für die kom-
menden sieben Jahre. Gleichzeitig sieht er sich nach sieben 
Jahren als Bürgermeister noch nicht am Ziel. Dennoch möchte 
er den bisher eingeschlagenen Kurs fortsetzen. Dazu zählen 
unter anderem die Schaffung von Gewerbeflächen und Wohn-
raum die Sicherung der medizinischen Versorgung und die Ent-
wicklung der Altstadt. 

„In meiner ersten Amtszeit haben ich sehr viel engagierte Men-
schen in Blankenburg, Börnecke, Cattenstedt, Derenburg, Heim-
burg, Hüttenrode, Timmenrode und Wienrode kennenlernen 
dürfen. Wir alle haben ein gemeinsames Ziel, unsere Stadt und 
unsere Gemeinden zu Orten zu entwickeln, die uns allen ein 
friedliches Umfeld zum Leben und Arbeiten ermöglichen. Ich 
danke allen Wählerinnen und Wählern, die mir mit ihrer Stimme 
ihr Vertrauen ausgesprochen haben, denn es warten viele Her-
ausforderungen auf uns. Seit zwei Jahren bestimmt die Coro-
na-Pandemie unser aller Leben und in Europa ist ein Krieg 
entfesselt wurden, der kaum absehbare Folgen für uns alle mit 
sich bringen wird. Daher ist es jetzt umso wichtiger zusammen-
zustehen und alles mögliche zu tun, um die positive Entwick-
lung unserer Stadt voranzutreiben“ appelliert das wiederge-
wählte Stadtoberhaupt.

Mit großer Mehrheit wurde Heiko Breithaupt für weitere sieben 
Jahre zum Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz) gewählt.
�
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Richtfest für Servicegebäude auf dem Regenstein
Am Freitag, 18. Februar, wurde Richtfest für das neue Service-
gebäude auf der Burg und Festung Regenstein gefeiert. Nach-
dem Zimmermann André Müller den traditionellen Richtspruch 
vorgetragen hatte, war es die gemeinsame Aufgabe von Bürger-
meister Heiko Breithaupt und BTB-Leiterin Dagmar Kamp, den 
letzten Nagel in das Gebälk zu schlagen.
Am Zugang zu der historischen Burganlage entsteht aktuell ein 
neues, modernes Servicegebäude mit WC-Anlage und Schließ-
fächern. Möglich ist der Bau dank einer in Aussicht gestellten 
Förderung in Höhe von rund 73.000 Euro des Bundes und des 
Landes aus der „Öffentlichen Finanzierungshilfe der wirt-
schaftsnahen Infrastruktur im Rahmen der Gemeinschaftsauf-
gabe Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“. 
Das Gebäude wird neben dem Kassenbereich auch zwei Toilet-
ten, einen Technikraum und Schließfächer enthalten. Das Dach 
wird begrünt, damit es sich trotz moderner Holzoptik auf natür-
liche Weise in die Anlage einfügt. Insgesamt investiert der BTB 
rund 230.000 Euro. 
Der Baustart erfolgte im November 2021, Dagmar Kamp nutze 
den Anlass, um sich bei den beteiligten Unternehmen für die 
gute Zusammenarbeit und die bisher geleisteten Arbeiten zu 
bedanken. Aufgrund des milden Winters sind die Arbeiten zügig 
vorangegangen.
Die Burg und Festung Regenstein hat sich in den vergangenen 
Jahren zu einem wahren Besuchermagnet entwickelt, so konn-
ten im Jahr 2021 rund 105.000 Gäste begrüßt werden. Mit dem 

neuen Servicegebäude soll der Aufenthalt auch für Wanderer 
und Radfahrer noch angenehmer gestaltet werden.
Der Richtspruch ist sowohl ein Dank an Architekt und Bauherr 
als auch eine Bitte um Gottes Segen für das Haus. Der Redner 
bekommt traditionell Wein oder Schnaps, um auf das Wohl der 
Hausbesitzer zu trinken, und wirft am Ende des Richtspruches 
das Glas vom Dach. Zerspringt es am Boden, wird alles gut, 
bleibt das Glas heil, gilt das als ein schlechtes Omen und eine 
Schmach für den Werfer. 

Protestaktion im Gymnasium Am Thie 

In einem Offenen Brief haben Politik und Wirtschaft den Er-
halt der Gymnasien im ländlichen Raum, insbesondere des 
Gymnasiums „Am Thie“ (GAT), des „Woltersdorff-Gymnasiums“ 
in Ballenstedt, der gymnasialen Außenstelle in Thale und des 
Fallstein-Gymnasiums in Osterwieck gefordert. 

Dieser Brief wurde bei einer gemeinsamen Protestaktion der 
betroffenen Schulen, Kommunen und der Wirtschaft am 11. 
März im GAT an den Vorsitzenden des Kreistages Dr. Michael 
Haase übergeben. Die Bürgermeister von Blankenburg, Thale, 
Harzgerode, der Gemeinde Huy, Osterwieck, Ballenstedt, Stadt 
Oberharz am Brocken, die Schulleiter sowie rund 200 Vertre-
ter von Unternehmen aus dem Landkreis haben den Brief 

unterzeichnet. Bei einer gleichzeitig durchgeführten On-
line-Petition hatten sich innerhalb weniger Tage mehr als 
5.000 Befürworter für den Erhalt des GAT ausgesprochen.

Bei der Protesaktion im unterstrichen Schulleiter Andreas 
Siemann, die Elternvertreterinnen Kristina Ehlert und Christi-
ne Hellpapp, Bürgermeister Heiko Breithaupt, der Geschäfts-
führer des Blankenburger Elektronik-Unternehmens NetCo 
Matthias Hagner, die Schülersprecherinnen Julie Neubauer 
und Caroline Brandt sowie der Vorsitzende des Schulförder-
vereins, Dr. Wolf-Rainer Krause die Bedeutung des Gymnasi-
ums für die Stadt und den Landkreis. 
Das GAT ist das älteste und mit mehr als 800 Mädchen und 
Jungen derzeit das schülerstärkste Gymnasium im Landkreis. 
Aufgrund der zentralen Lage in der Mitte des Landkreises ist 
Blankenburg ein idealer Schulstandort.

Die Protestaktionen, die auch in allen anderen Gymnasien im 
Landkreis stattfanden, haben für die Standorte Blankenburg, 
Thale, Ballenstedt und Osterwieck zu einem ersten Erfolg ge-
führt. Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 16. März mit 47 zu 
8 Stimmen für den Erhalt der Gymnasien im ländlichen Raum 
in Ballenstedt, Blankenburg und Osterwieck gestimmt und 
damit für den Bestand des Gymnasiums „Am Thie“ in Blanken-
burg! Bürgermeister Heiko Breithaupt dankt allen, die dieses 
Ergebnis mit unterstützt und herbeigeführt haben!

Ob diese Lösung im Landkreis zum Tragen kommen kann, 
entscheidet letztendlich der Landesbildungsausschuss des 
Bildungsministeriums Sachsen-Anhalt. Welche Lösung im 
Landkreis gewünscht wird, hat der Kreistag mit großer Mehr-
heit signalisiert.

Dagmar Kamp und Heiko Breithaupt hören den traditionellen 
Richtspruch von Zimmermann André Müller. 

Politik, Wirtschaft, Lehrer, Schüler und Eltern fordern gemein-
sam den Erhalt des Blankenburger Gymnasiums Am Thie.
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Europa-Abgeordnete zu Besuch in der Blütenstadt

Am Samstag, 12. Februar, war Karolin Braunsberger-Reinhold, 
Vertreterin Sachsen-Anhalts im Europaparlament, zu Besuch 
in Blankenburg. Gemeinsam mit Bürgermeister Heiko Breit-
haupt und Mitgliedern des Euro-Club Harz besuchte sie die 
Unternehmen Harzer Metallprofile GmbH (HMP) und Plättner 
Elektronik GmbH.

Zu Beginn empfing HMP-Geschäftsführer Carsten Sturm die 
Gäste auf der Baustelle der neuen Produktionsstätte in der 
Oesig. Da der bisherige Standort keinen Spielraum für eine 
Erweiterung bietet, investiert das Unternehmen in einen mo-
dernen Neubau. Der Neubau wird durch Fördermittel der EU 
unterstützt. 

Auch das Gewerbegebiet, in dem sich der Firmensitz in Zu-
kunft befinden wird, ist dank eine EU-Förderung entstanden. 
Wie der Bürgermeister erinnerte, wurde die Brachfläche, die 
früher zu den Harzer Werken gehörte, in den 90er Jahren mit 
Mitteln der EU revitalisiert.
Im Anschluss begab sich die Besuchergruppe zu Marcus 
Plättner, Geschäftsführer der Plättner Elektronik GmbH. Rund 
100 Mitarbeiter entwickeln hier hochwertige Mess-, Steuer- 
und Regelungselektronik selbst und produzieren diese am 
Standort Blankenburg. Auch hier unterstützte die EU in den 
vergangenen Jahren mit finanziellen Mitteln.

Am Mittwoch, 23. Februar war Karolin Braunsberger-Reinhold 
erneut zu Besuch in der Blütenstadt. Adem Aydemir, Ge-
schäftsführer der Stark Soul GmbH empfing die Besucher, in 
seinen Geschäftsräumen in Derenburg. Der Unternehmer hat 
die Marke Stark Soul ins Leben gerufen. Das Produktportfolio 
umfasst funktionelle Textilien und Strumpfwaren für Sport 
und Freizeit. Das Ziel ist es, Produkte auf höchstem Qualitäts-
niveau mit einer einzigartigen Designsprache zu entwickeln 
und an Geschäftspartner und Endkunden zu vertreiben. Und 
das überaus erfolgreich, renommierte Unternehmen wie Mc-
Donalds gehören zu den Kunden. Zahlreiche Produkte sind im 
weltweiten Internethandel in den Top-Verkaufslisten zu fin-
den. Um eine konstant hohe Qualität anbieten zu können, 

werden alle Artikel in Derenburg entwickelt und unter stren-
gen Auflagen weltweit gefertigt. 
Probleme bereiten Adem Aydemir derzeit Importe aus Süd-
ostasien. Aber auch der Austritt Großbritanniens aus der EU 
hat ihn Lieferanten und Kunden gekostet. An zwei Standorten 
in Wernigerode und Derenburg sind derzeit 30 Mitarbeiter 
angestellt. In Derenburg ist eine Erweiterung der Lagermög-
lichkeiten geplant. Da ein Grundstück der Stadt direkt an den 
jetzigen Standort grenzt, hat Bürgermeister Heiko Breithaupt 
seine Unterstützung zugesagt. 
Im Anschluss stand ein Besuch der Glasmanufaktur Harzkris-
tall auf dem Programm. Nach einer Begrüßung im Café führte 
Geschäftsführer Otto Sievers seine Besucher durch die Aus-
stellung und die Produktionsanlage. Bei den Gesprächen ging 
es auch um Fördermöglichkeiten der EU für ein Künstlere-
vent, welches in Derenburg stattfinden soll. 

255.000 Besucher fanden im Jahr 2021 den Weg in die Hütte. 
Restaurant, Shop, Ausstellung, Führungen und nicht zuletzt 
der großzügig gestaltete Außenbereich mit Spielplatz und 
eigenem Weinhang sorgen dafür, dass große und kleine Be-
sucher ein großes Angebot vorfinden. Aktuell beschäftigt das 
Unternehmen 34 Männer und Frauen. Bekannte Künstler 
kommen regelmäßig nach Derenburg, um hier ihre Projekte 
umzusetzen.
Spezialgebiete sind Vasen, Glasleuchten sowie die Herstel-
lung von Glasteilen und Lampen für den Denkmalschutz. Der 
ausgezeichnete Ruf und die hohe Qualität der hier produzier-
ten Waren haben sich weit herumgesprochen. So besteht die 
Deckenbeleuchtung des Abgeordnetencafés im Paul-Löbe-
Haus des Deutschen Bundestages aus 190 Leuchten in 70 
verschiedenen Farbgläsern, die der kubanische Künstler Jor-
ge Pardo, in Derenburg schuf.
Den Besuch der Europaabgeordneten nutzen die Unterneh-
mer, um auf Probleme, wie Fachkräftemangel, steigende 
Lohn- und Energiepreise oder die Abhängigkeit von auslän-
dischen Märkten hinzuweisen. Karolin Braunsberger-Rein-
hold versprach die Probleme in Brüssel anzusprechen. Für sie 
war es sehr informativ zu sehen, wo die Fördermittel der EU 
ankommen und welche Wirkung sie vor Ort erzielen.

HMP-Geschäftsführer Carsten Sturm(r.) empfing die Besucher auf 
der Baustelle der neuen Produktionsstätte in der Oesig.

Otto Sievers erläutert der Politikerin eine neue Anlage zur Produk-
tion von Rohglas.
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Der neue T-Roc Jetzt bei uns 

für 167,00 €1 mtl. leasen
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einem neuen Qualitäts- und Designniveau im Innenraum und vielen eindrucksvollen Technik-Highlights. So macht er jeden  
Moment zu Ihrem Moment. Entdecken Sie jetzt dieses und weitere attraktive Angebote bei uns.
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Fahrradstraße zwischen Timmenrode und Warnstedt eröffnet

Nach einer Bauzeit von sieben Monaten 
wurde am 9. März 2022 die neue Radwege-
verbindung zwischen dem Blankenburger 
Ortsteil Timmenrode und Warnstedt, das 
zur Stadt Thale gehört, feierlich seiner 
Nutzung übergeben. „Hier wurde eine si-
chere und komfortable Fahrradstraße ge-
schaffen. Zugleich steht dieses Projekt 
beispielhaft für eine nachhaltige Nach-
nutzung vorhandener Infrastruktur“, er-
klärte Sachsen-Anhalts Ministerin für Inf-
rastruktur und Digitales, Dr. Lydia Hüskens, 
bei der Verkehrsfreigabe in Timmenrode. 
Nach den Worten der Ministerin hat der 
Bund den Bau des knapp drei Kilometer 
langen Streckenabschnitts auf der Trasse 
der ehemaligen Kreisstraße (K) 1360 mit 
rund 640.000 Euro über das Sonderpro-
gramm „Stadt und Land“ gefördert. Der 
Bund stellt im Rahmen dieses Programms 
insgesamt mehr als 24,5 Millionen Euro 

für Projekte in Sachsen-Anhalt zur Verfü-
gung, erläuterte Hüskens. „Die Zahl der 
Förderanträge zeigt die Entschlossenheit 
vieler Kommunen, verstärkt in den All-
tagsradverkehr zu investieren“, betonte 
sie.
„Die neue Nutzung der zuletzt maroden 
Kreisstraße zwischen Warnstedt und Tim-
menrode wäre ohne die 90-prozentige 
Förderung noch immer nur ein Traum“, er-
klärte Landrat Thomas Balcerowski. „Wir 
wären aufgrund der Haushaltssituation 
ohne finanzielle Unterstützung nicht in 
der Lage gewesen, diese attraktive Radver-
bindung zu bauen“, richtete der Chef der 
Harzer Kreisverwaltung seinen Dank an 
die Ministerin. Die Strecke mache das Rad-
fahren im Harz noch attraktiver und sei ein 
Gewinn für die Sicherheit, hob der Landrat 
hervor. Darüber hinaus solle das modell-
hafte Projekt außerörtliche Fahrradstra-

ßen in Sachsen-Anhalt bekannter machen.
Bereits am vorangegangenen Wochenen-
de hatten die Kreistagsabgeordneten von 
Bündnis 90/Die Grünen fünf Kirschbäume 
entlang des Weges gepflanzt, einen weite-
ren Baum wurde nach der Eröffnung ge-
meinsam mit den Timmenröder Kitakin-
dern in die Erde gebracht.
Die Bürgermeister von Blankenburg und 
Thale, Heiko Breithaupt und Maik Zed-
schack nutzten die Gelegenheit, um die 
Ministerin auch bei der Schaffung weite-
rer Radwege, wie beispielsweise entlang 
der alten Bahntrasse von Timmenrode 
nach Helsungen oder einen straßenbe-
gleitenden Radweg zwischen Timmenro-
de und Thale, um Unterstützung zu bitten. 
„Hier müssen wir alle an einem Strang 
ziehen, um unsere beiden Städte mit ei-
ner guten Radwegestruktur auszustatten“, 
ergänzt Heiko Breithaupt.

Parkplätze in der Robert-Koldewey-Straße zu vermieten
Auf dem Parkplatz im Wohngebiet Re-
genstein, in der Robert-Koldewey-Straße 
1 stehen noch rund 30 mietbare 
PKW-Stellplätze zur Verfügung. Die Kos-
ten für einen Stellplatz belaufen sich auf 
25,00 Euro im Monat. 
Interessenten haben auch die Möglich-
keit, mehr als einen Stellplatz zu mieten. 

Sollte die Anzahl an Anfragen die ange-
botenen Stellplätze überschreiten, so 
werden im Regenstein wohnende Bürge-
rinnen und Bürger bevorzugt behandelt. 

Der Parkplatz, auf dem sich insgesamt 86 
Stellplätze befinden, ist durch eine 
Schrankenanlage geschützt.

Interessenten können sich per E-Mail an 
Herrn Wollner unter 
jonas.wollner@blankenburg.de oder 
auf dem Postweg an:
Stadt Blankenburg (Harz)
z.H. Herr Wollner
Harzstraße 3
38889 Blankenburg (Harz)
wenden. 

Bei Fragen ist Herr Wollner auch unter 
der Telefonnummer 03944 943-206 er-
reichbar.

Während am Wegesrand noch Bäume gepflanzt werden, befuhr Ministerin Lydia Hüskens, als eine der ersten den neuen Radweg 
zwischen Timmenrode und Warnstedt.



… Ihr Taxi mit Pfiff

03944 -  353291

bodenstein-dachdecker@web.de

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Flachdachsanierung · Schornsteinsanierung

Dachklempnerei · Fassadenverkleidung
Gerüstbau

38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40 
38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40

bodenstein-dachdecker@web.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944 - 36160
 www.wm - aw.de

QR scannen

Wir haben 
einen Grund
zum Feiern

Der Gemeinnützige Verein für 
Sozialeinrichtungen Blankenburg 
(Harz) e.V. feiert in diesem Jahr sein 
30-jähriges Bestehen. Ein schöner 
Anlass für ein herzliches Dankeschön an 
all unsere Kunden und Geschäftspartner 
sowie an alle Mitarbeiter für das uns 
entgegengebrachte Vertrauen und die 
gute Zusammenarbeit.

Gemeinnütziger Verein für  
Sozialeinrichtungen Blankenburg (Harz) e.V.
Waldfriedensraße 1b · 38889 Blankenburg

Tel. 03944 921-101 · Fax 03944 921-109 
info@gvs-blankenburg.de

www.gvs-blankenburg.de

30JAHRE
… damit das Leben gelingt !

Wir stellen ein: 
Steuerfachangestellter | Bilanzbuchhalter | Steuerfachwirt (M/W/D)
Schloßstraße 1 | 38871 Ilsenburg | mail@steuerberater-rueger.de
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Bürgermeister überrascht SHELL-Pächterin 

Seit einigen Monaten empfängt die neue SHELL-Tankstelle im 
Gewerbegebiet Lerchenbreite ihre Kunden. Für Bürgermeister Hei-
ko Breithaupt war dies Anlass, um Pächterin und Betreiberin An-
nett Wank und ihrem Team einen Besuch abzustatten. Das Grund-

stück hatte das Unternehmen bereits vor rund zehn Jahren erwor-
ben, allerdings ließ der Baustart lange auf sich warten. 
Im Juli 2021 war es dann so weit und die Bagger rollten an. Inner-
halb von knapp fünf Monaten ist eine moderne Tankstelle ent-
standen, die ein breites Angebot für die Kundschaft bereithält. So 
können neben den Fahrzeugen mit Verbrennungsmotor auch 
Elektro-Autos für die Weiterreise auftanken, eine moderne Wasch-
straße komplettiert das Angebot für die Autofahrer. Ein Imbiss mit 
Café lädt darüber hinaus zum Verweilen ein. Für Berufskraftfahrer 
stehen vier LKW-Parkplätze für die Ruhepausen zur Verfügung.
Bürgermeister Heiko Breithaupt konnte sich bei seinem Besuch 
von dem modernen Ambiente und dem freundlichen Team über-
zeugen. Für Annett Wank und Stationsleiterin Alexandra Salewski 
hatte das Stadtoberhaupt noch eine besondere Überraschung 
dabei. Aus dem Stadtarchiv hatte er Kopien eines Bauantrages aus 
dem Jahr 1927 mitgebracht. Hierin wurde beantragt in der Wester-
häuser Straße 27 eine Benzintankanlage zu errichten. Auf diesen 
Anträgen war deutlich die SHELL-Muschel zu erkennen. Ausdrucke 
dieser Kopien sollen künftig die Wand des Shops zieren.
Heiko Breithaupt freut sich über das weitere Tankstellen-Angebot, 
denn Blankenburg war lange unterversorgt: „Nun steigen die Aus-
wahlmöglichkeiten und damit der Wettbewerb. Gut ist, dass hier 
auch Stellplätze für Lkw geschaffen werden.“

Mit LED-Tafeln der Stadt und der Harzer Blitzergruppe 

Bürgerinitiative kämpft weiter für Ortsumfahrung 
Gemeinsam mit der Harzer Blitzergruppe überwacht die Stadt 
derzeit den Verkehr auf der auf der Neuen Halberstädter Stra-
ße. Wie Bürgermeister Heiko Breithaupt mitteilt, geschieht dies 
auf Wunsch der der Bürgerinitiative Ortsumfahrung B 81. Diese 
kämpft seit Jahren um eine Ortsumfahrung für die Bundesstra-
ßen 27 und 81 in Blankenburg. Denn genau dies beiden wichti-
gen Zubringerstraßen in den Oberharz treffen in der Blüten-
stadt aufeinander und sorgen für ein hohes Verkehrsaufkom-
men, durch die starke Zunahme der Holztransporte aus dem 
Harz, hat die Belastung nochmals zugenommen. Darauf wies 
Dieter Baumbach, Sprecher der Bürgerinitiative, bei einem Vo-
rort Termin hin. 
Um diese Belastung mit Zahlen belegen zu können, hat sich der  
Bürgermeister an Denny Behrendt, Initiator der Harzer Blitzer-
gruppe gewandt, um vorübergehend eine Geschwindigkeitsta-
fel gegenüber dem früheren Jahnsportplatz zu installieren. 
Dieser Bitte kam Denny Behrendt sehr gern nach. Nach einer 
Woche, in der die Tafel zwar bereits die Fahrzeuge erfasste, aber 
nicht die jeweils gefahrenen Geschwindigkeiten anzeigte, 
konnten bereits erste Zahlen ermittelt werden. 
Wie Denny Behrendt informiert, wurden in einer Woche 29.553 
Fahrzeuge mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit von rund 40 
km/h in Richtung Innenstadt gezählt, in Richtung zum Gewer-
begebiet Lerchenbreite waren es 28.108 mit einer Durch-
schnittsgeschwindigkeit von rund 35 km/h.“ 
Diese Zahlen sind für die Bürgerinitiative Argumente für die 
Errichtung einer Tempo 30-Zone von der Friedensstraße bis 
zum Lühnertorplatz.
Die Tafel wird zunächst vier Wochen an dem Standort ange-
bracht sein, später soll sie ebenfalls für vier Wochen stadtein-
wärts an der Mauerstraße die Fahrzeugströme erfassen.
Hintergrund: Seit Jahren kämpft die Bürgerinitiative Ortsumfah-
rung B 81 um eine Ortsumfahrung für Blankenburg, Cattenstedt 
und Hüttenrode. Die Umfahrung für die B 27 und 81 wurde unter 

dem Punkt „weiterer Bedarf“ in den Bundesverkehrswegeplan 
2030 aufgenommen, gehört somit nicht zu den vordringlichen 
Projekten. Die neue Bundesregierung um SPD, Grüne und FPD 
hat in ihrem Koalitionsvertrag eine Überprüfung dieses Planes 
vereinbart. 
Mit der Tempotafel an der B 81 möchte die Blankenburger Ini-
tiative belegen, dass die im Plan von 2016 angenommenen 
Verkehrszahlen viel zu niedrig sind. Auch für Heiko Breithaupt 
ist dies die einzige Lösung, um die enorme Verkehrsbelastung 
in Blankenburg zu verringern.

Bei einem Vorort Termin gibt Denny Behrendt erste Informatio-
nen über die erfassten Fahrzeuge. Bei dem Termin mit Bürger-
meister Heiko Breithaupt und Dieter Baumbach und Peter Weg-
ner von der Bürgerinitiative waren auch die Regionalbereichs-
beamten aus Blankenburg dabei.

Für Pächterin Annett Wank und Stationsleiterin Alexandra 
Salewski hatte das Stadtoberhaupt noch eine besondere Über-
raschung dabei.



DER NEUE

RENAULT MEGANE E-TECH
100 % elektrisch

Jetzt bei uns
bestellbar
Bis zu 470 km Reichweite*
26 Fahrerassistenzsysteme*
openR Link mit integriertem Google*

Renault Megane E-Tech 100% elektrisch: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 16,1–15,5;
CO2-Emissionen kombiniert: 0–0 g/km; Energieeffizienzklasse: A+++–A+++ (Werte nach ge­
setzl. Messverfahren).
*Verfügbar je nach Ausstattungsniveau. Reichweite entsprechend kombinierten WLTP Zyklus.
Faktoren wie Fahrweise, Geschwindigkeit, Topografie, Zuladung, Außentemperatur und Nut­
zungsgrad elektrischer Verbraucher haben Einfluss auf die tatsächliche Reichweite. Die
meisten Faktoren können vom Fahrer beeinflusst werden und sollten zugunsten maximaler
Reichweite stets berücksichtigt werden.

CCH MÜLLER & WERIAN KG
Renault Vertragspartner
Schmatzfelder Str. 90, 38855 Wernigerode, Tel. 03943-500132
Lerchenbreite 28, 38889 Blankenburg, Tel. 03944-980101
Im Krug 44, 99734 Nordhausen, Tel. 03631-467929
An der Stollenmühle 14, 06526 Sangerhausen, Tel. 03464-569450
www.cch-harz.de
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Neubau der Rettungswache Am Mönchenfelde eingeweiht 

Die neue Rettungswache in Blankenburg 
ist fertig. Nach mehrmonatiger Bauzeit 
hat der Eigenbetrieb Rettungsdienst 
Landkreis Harz allen Grund zum Feiern. 
Zur Eröffnung der neuen Rettungswache 
begrüßten am 22. Februar Susann Arn-
hold-Wind von der Kreisverwaltung in 
Vertretung des erkrankten Landrates und 
der Leiter des Eigenbetriebes Michael 
Werner auch Sachsen-Anhalts Innenmi-
nisterin Dr. Tamara Zieschang. 
„Mit dem Neubau ist die modernste Ret-
tungswache unseres Eigenbetriebes ent-
standen“, ist Michael Werner stolz. Insge-
samt betreibt der in Wernigerode ansäs-
sige Eigenbetrieb im Landkreis Harz ne-
ben der Leitstelle am Hauptsitz der 
Kreisverwaltung sieben Rettungswachen: 
in Ermsleben, Badersleben, Hasselfelde, 
Elend, Wernigerode, Halberstadt und 
Blankenburg. Die 160 Mitarbeiter rücken 
Jahr für Jahr zu rund 20.000 Einsätzen 
aus. 
„Die neue Rettungswache ist richtungs-
weisend“, sagte Arnhold-Wind. Sie ent-
stand für 2,3 Millionen Euro als Anbau 
der vor 25 Jahren eröffneten Rettungswa-
che Blankenburg. Modernste Absaugan-
lagen, Solarmodule auf dem Dach, eine 
Brennwertheizung oder das Notstromag-
gregat seien bei steigenden Einsatzzah-
len beispielhaft, zeigte sich Michael Wer-
ner stolz auf den Neubau. Der sei einzig-
artig: Erstmals kommt bei einer Ret-
tungswache des Eigenbetriebes nämlich 
das Zwei-Tore-Prinzip zum Einsatz, bei 
dem gehört das sonst übliche Rangieren 

der Rettungstransportwagen der Vergan-
genheit an. Das erhöhe die Sicherheit 
maßgeblich. 
Sowohl Michael Werner als auch Susann 
Arnhold-Wind erklärten bei der Einwei-
hung vor rund 40 Gästen, dass sowohl 
die Baukosten als auch der Bauzeitplan 
eingehalten werden konnten. „Das ist 
eine Punktlandung“, sagt Michael Wer-
ner. Für die 23 Mitarbeiter in Blanken-
burg verbessern sich mit der neuen Ret-
tungswache die Arbeitsbedingungen 
deutlich. 
Baustart war im April 2021. Während Am 
Mönchenfelde 11 die Handwerker aus der 
Region die etwa 230 Quadratmeter große 
und gut 5,50 Meter hohe Fahrzeughalle 

als Massivbau errichteten, bekamen das 
Rettungswache-Team für seine Cont-
ainer „Asyl“ auf dem Gelände der Freiwil-
ligen Feuerwehr Blankenburg. „Für diese 
Unterstützung sind wir sehr dankbar“, 
lobte Kreisbrandmeister Kai-Uwe Lohse 
bei der Einweihung. 
Ab sofort starten die Rettungswagen und 
der Notarzt dann von der neuen Ret-
tungswache aus zu ihren Einsätzen. 
Blankenburgs Bürgermeister Heiko 
Breithaupt verwies auf die Bedeutung 
der zentralen Lage Blankenburgs im 
Harzkreis. Diese sei ideal, um beim Ret-
tungsdienst gerade auch Nachbarstädte 
zu versorgen. „Der Neubau“, so gestand 
Blankenburgs Bürgermeister „ist für un-
sere Stadt eine Auszeichnung“. Er sei so-
wohl für die Stadt als auch den Landkreis 
bei der 24-stündigen Versorgung mit Ret-
tungswagen und Notarzt sehr wichtig – 
und das schon seit 25 Jahren. 
Die bisherige Rettungswache erhält jetzt 
eine neue Funktion: Dort hat der Eigen-
betrieb Rettungsdienst ein Zentrallager 
für alle Rettungsdienste im Harzkreis 
eingerichtet, also auch für das Deutsche 
Rote Kreuz, den Arbeiter-Samariter-Bund 
und die Malteser. Dieses moderne Hoch-
regallager und die neue Rettungswache 
mit Platz für drei Rettungstransportwa-
gen und das Notarzt-Einsatzfahrzeug 
sind durch einen Flachbau verbunden. In 
diesem gibt es Sanitär- und Sozialräume, 
eine Küche, Büro und Umkleiden samt 
Schleusensystem sowie „ein kleines 
Reich für den Notarzt“, sagte Michael 
Werner beim Rundgang. 
Zuvor hatte Sachsen-Anhalts Innenmi-
nisterin, die mit dem Neubau der Ret-
tungswache deutlich verbesserten Rah-
menbedingungen gelobt. „Ich bin sehr 
beeindruckt“, erklärte Dr. Tamara 
Zieschang. 

Zur Eröffnung der modernen Rettungswache überreicht Bürgermeister Heiko Breit-
haupt das Stadtwappen an den Leiter des Eigenbetriebes, Michael Werner.
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Kompetenz vor Ort

Havarie-Notdienst  
für Strom und Gas
 0175 5742710

Börnecker Str. 6
38889 Blankenburg (Harz)

Tel. 03944 9001-0
Fax 03944 9001-90

kundencenter@sw-blankenburg.de
www.sw-blankenburg.de

Geschäftszeiten:
Montag 8:00–16:00 Uhr
Dienstag 8:00–18:00 Uhr
Mittwoch 8:00–12:00 Uhr
Donnerstag 8:00–16:30 Uhr
Freitag 8:00–12:00 Uhr

Kassenzeiten:
Dienstag 9:00–12:00 Uhr 
 13:00–17:30 Uhr
Donnerstag 9:00–12:00 Uhr
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Inhalt:
– � Einziehung der Straßenverkehrsfläche gem. § 8 Straßengesetz 

des Landes Sachsen-Anhalt (StrG LSA)
– � Ankündigung der Einziehung einer Straßenfläche  
– � Bekanntmachung zur Durchführung eines Teilaufhebungs-

verfahrens über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 
vbB 01/13 „Reithalle Ortsteil Börnecke“, Blankenburg (Harz) 

– � Bekanntmachung über die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteili-
gung zum Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/22 „Wohn-
anlage Neue Friedensstraße“, Ortsteil Hüttenrode, Blanken-
burg (Harz)

– � Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung 

der Burg und Festung Regenstein der Stadt Blankenburg 
(Harz) – Gebührenordnung Regenstein – vom 3. März 2022

– � Bekanntmachung des Wahlergebnisses der Bürgermeister-
wahl am 27.02.2022

– � Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Hüttenrode

– � Einladung zur Mitgliederversammlung der Jagdgesellschaft 
„Hubertus“ Blankenburg

– � Einladung zur Jahresmitgliederversammlung des SV Eintracht 
Derenburg 

– � Gewässerschautermine 2022

Amtliche Bekanntmachungen

Die Amtlichen Bekanntmachungen der Stadt Blankenburg (Harz) sind im Internet unter: 
www.blankenburg.de/rathaus/amtliche-bekanntmachungen zu finden.

Die Sitzungstermine des Blankenburger Stadtrates, der Ortschaftsräte sowie der verschiedenen Ausschüsse finden Sie im 
Ratsinformationssystem der Stadt Blanknburg (Harz) unter https://blankenburg.more-rubin1.de

Sitzungstermine

Amtliche Bekanntmachung
Einziehung der Straßenverkehrsfläche gem. § 8 Straßengesetz des Landes Sachsen-Anhalt (StrG LSA)

Der Haupt- und Vergabeausschuss der Stadt Blankenburg 
(Harz) hat in seiner Sitzung am 14.02.2022 (Beschluss-Nr.: 
400/2022), die Einziehung einer Straßenfläche von ca. 100 m², 
Gemarkung Blankenburg, Helsungen, Flur 17, Flurstück 55/1 teil-
weise beschlossen.

Es wird hiermit bekanntgemacht, dass die ehemalige Straßen-
fläche in der Straße „Helsungen“, Gemarkung Blankenburg, Flur 
17, Flurstück 55/1 teilweise, gemäß § 8 Abs. 4 Satz 1 des Straßen-
gesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (StrG LSA) vom 06. Juli 
1993 (GVBl LSA 334), zuletzt geändert durch den Artikel 2 des 
Gesetzes vom 26.06.2018 (GVBl.LSA S. 187,188) eingezogen wird.

Die Einziehung ist eine Allgemeinverfügung, durch die eine 
gewidmete Straßenfläche die Eigenschaft einer öffentlichen 
Straße verliert.

Die Fläche wird privatisiert. Die Einziehung wurde gemäß § 8 
StrG LSA drei Monate vorher bekannt gemacht.

Die Verfügung ist am Zeitpunkt der Bekanntmachung wirksam, 
(d.h. am Tage der Veröffentlichung). 

Blankenburg, den 23.02.2022

Heiko Breithaupt
Bürgermeister

Anlage
Flurkarte – Anlage 1
Luftbild – Anlage 2

Anlage 1 Flurkarte Helsungen
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Flur 17, Flurstück 55/1
Blankenburg
Stadt Blankenburg (Harz)
Harzstraße 2
38889 Blankenburg (Harz)
Helsungen

Anlage 2 Luftbild Helsungen
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Blankenburg
Stadt Blankenburg (Harz)
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Ankündigung der Einziehung einer Straßenfläche   

Die Stadt Blankenburg (Harz) beabsichtigt:

1.	� in dem Bereich Halberstädter Straße/Schützenstraße im 
Ortsteil Stadt Derenburg, Flur 12, das Flurstück 467/72 voll-
ständig und eine noch zu vermessende Teilfläche von ca. 350 
m², Flurstück 74/2 Gemarkung Derenburg, einzuziehen, da 
diese Fläche ihre Verkehrsbedeutung verloren hat und über-
wiegende Gründe des öffentlichen Wohls zur Nutzungsände-
rung vorliegen.  

2. 	�Das Vorhaben wird gemäß § 8 Abs. 4 Satz 1 des Straßenge-
setzes des Landes Sachsen-Anhalt (StrG LSA) vom 06. Juli 
1993 (GVBl LSA S. 334), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 26.06.2018 (GVBl LSA S. 187, 188) hiermit be-
kannt gemacht.

Die Einziehung erfolgt nach Abschluss einer öffentlichen Aus-
legung mit einer Dauer von 3 Monaten.
In dieser Zeit können Einwendungen in der Stadt Blankenburg 
(Harz), Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz) schriftlich ein-
gelegt werden.

Blankenburg (Harz), den 22.02.2022

Heiko Breithaupt
Bürgermeister

Anlage
Flurkartenauszug - 
Luftbild

Bekanntmachung zur Durchführung eines Teilaufhebungsverfahrens über den vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Nr. vbB 01/13 „Reithalle Ortsteil Börnecke“, Blankenburg (Harz)
Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung 
am 03.03.2022 den Beschluss gefasst, das Teilaufhebungsver-
fahren über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. vbB 
01/13 „Reithalle Ortsteil Börnecke“, Blankenburg (Harz) gemäß 
§ 12 Abs. 6 Baugesetzbuch (BauGB) durchzuführen.
Der Beschluss wird gem. § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt 
gemacht.

Die Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt laut § 3 Abs. 2 BauGB in 
Form einer öffentlichen Auslegung des Beschlusses für das 
Teilaufhebungsverfahren über den vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan Nr. vbB 01/13 „Reithalle Ortsteil Börnecke“, Blan-
kenburg (Harz). Die Unterlagen über o. g. Teilaufhebung liegen 
in der Zeit

	 vom 07.04.2022 bis zum 09.05.2022

im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, 
38889 Blankenburg (Harz) sowie in den Räumlichkeiten des 
Ortsbürgermeisters Börnecke, zu den jeweiligen Sprechzeiten 
öffentlich aus.
Auf Grund der Pandemieeinschränkungen sind die Planunter-
lagen vorrangig unter:
https://www.blankenburg.de/wirtschaft/stadtentwicklung/
bauleitplaene-in-aufstellung/ einzusehen. 

Der Geltungsbereich der Teilaufhebung ist in den beigefügten 
Übersichtsplänen dargestellt.

Mit dieser Auslegung wird die Öffentlichkeit über die Durchfüh-
rung dieses Teilaufhebungsverfahrens zum vorhabenbezoge-
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Bekanntmachung über die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung zum Vorentwurf des Bebauungs-
planes Nr. 01/22 „Wohnanlage Neue Friedensstraße“, Ortsteil Hüttenrode, Blankenburg (Harz) 

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung 
am 03.03.2022 den Beschluss über die frühzeitige Öffentlich-
keitsbeteiligung gemäß § 3 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
zum Vorentwurf des Bebauungsplanes 01/22 „Wohnanlage 
Neue Friedensstraße“, OT Hüttenrode, Blankenburg (Harz), be-
stehend aus der Planzeichnung und der Begründung mit Um-
weltbericht (Stand: 01/2022), gefasst.

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt unter Berück-
sichtigung der Einschränkungen zur Bekämpfung der Verbrei-
tung des Coronavirus in Form einer öffentlichen Auslegung. Der 
o.g. Vorentwurf liegt in der Zeit

vom 07.04.2022 bis zum 09.05.2022

im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 
1, Erdgeschoss, 38889 Blankenburg (Harz) sowie in den Räum-
lichkeiten des Ortsbürgermeisters Hüttenrode, zu den jeweili-
gen Sprechzeiten öffentlich aus.
Auf Grund der Pandemieeinschränkungen sind die Planunter-
lagen vorrangig unter:
www.blankenburg.de/wirtschaft/stadtentwicklung/bauleit-
plaene-in-aufstellung/ einzusehen.

Für die Belange des Umweltschutzes werden die voraussichtli-
chen Umweltauswirkungen im Umweltbericht beschrieben und 
bewertet. 
Ziel der Planung ist 8 – 10 Wohnbaugrundstücke im Bereich 
nordwestlich der Neuen Friedensstraße vorzubereiten.

Die Lage und der Geltungsbereich des Bebauungsplanes sind 
in den beigefügten Übersichtsplänen dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 04.03.2022

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Anlage 1 

 

Übersichtsplan zur Lage des Plangebietes innerhalb der Ortslage Hüttenrode (unmaßstäblich) 

 

 

 

Geltungsbereich des B- Plan- Gebietes „Wohnanlage Neue Friedensstraße“, OT Hüttenrode 
(Unmaßstäblich) 

Anlage 1 

 

Übersichtsplan zur Lage des Plangebietes innerhalb der Ortslage Hüttenrode (unmaßstäblich) 

 

 

 

Geltungsbereich des B- Plan- Gebietes „Wohnanlage Neue Friedensstraße“, OT Hüttenrode 
(Unmaßstäblich) 

nen Bebauungsplan Nr. vbB 01/13 „Reithalle Ortsteil Börnecke“, 
Blankenburg (Harz) informiert.

Anregungen können von jedermann während der Auslegungs-
frist schriftlich oder zur Niederschrift im o. g. Bürgerbüro oder 
bei Ortsbürgermeister Börnecke vorgebracht werden.

Blankenburg (Harz), den 04.03.202203.2022

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)
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WIR FREUEN UNS AUF SIE!
NORDHARZ.CENTER

WIR WÜNSCHEN IHNEN
VIEL FREUDE 
BEIM EINKAUFEN.
Über 900 Stellplätze stehen Ihnen kostenfrei zur Verfügung.
NORDHARZ-CENTER.DE

OSTERSHOPPEN
 IM NORDHARZ CENTER 
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Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Burg und Festung Regenstein der 
Stadt Blankenburg (Harz) – Gebührenordnung Regenstein – vom 3. März 2022

Auf Grundlage der §§ 5 und 8 Absatz 1 des Kommunalverfas-
sungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der Be-
kanntmachung vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) zuletzt geän-
dert durch das Gesetz vom 19. März 2021 (GVBl. LSA S. 100) i.V. m. 
dem §§ 1, 2 und 9 des Kommunalabgabengesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. 
Dezember 1996 (GVBl. LSA S. 405) zuletzt geändert durch den 
Artikel 4 Absatz 1 Satz 2 des Gesetzes vom 15. Dezember 2020 
(GVBl. LSA S. 712) hat der Stadtrat in seiner Sitzung am 3. März 
2022 die folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Geltungsbereich

Für die Benutzung der Burg und Festung Regenstein (im Folgen-
den in der Kurzform als Regenstein bezeichnet) werden Benut-
zungsgebühren gemäß § 3 der Benutzungsordnung Regenstein, 
zuletzt geändert am 18. September 2014, erhoben.

Für die Besucher und Nutzer der öffentlichen Einrichtung Burg 
und Festung Regenstein gilt die „Benutzungsordnung der Burg 
und Festung Regenstein“, zuletzt geändert am 18. September 
2014.

Die Benutzungsgebühr ist durch den Kauf von Eintrittskarten im 
Voraus zu entrichten. Es werden Tageskarten und Jahreskarten 
für die Nutzung des Regensteins ausgegeben. 

Die Tageskarte ist an dem Tag des Kaufes für die gesamte Öff-
nungszeit des Tages gültig. 

Die Gültigkeit der Jahreskarten beginnt am Tag der ersten Ein-
lösung und ist ein Jahr gültig.

§ 2 
Tarife

Die Benutzungsgebühren im Einzelnen:

Jahreskarte 
- 	 Erwachsene 	 24,00 €
- 	 ermäßigungsberechtigte Personen 	 12,00 €

Tageskarte
- 	 Erwachsene 	 4,00 €
- 	 ermäßigungsberechtigte Personen 	 2,00 €

Tageskarte Blankenburger einschließlich aller Ortsteile
(gegen Vorlage des Personalausweises)
- 	 Erwachsene 	 3,00 €
- 	 ermäßigungsberechtigte 	 1,50 €

Inhaber einer gültigen Harz-Gastkarte oder eines Ticketheftes
für die Zahlung der Kurabgabe 
- 	 Erwachsene 	 3,20 €
- 	 ermäßigungsberechtigte Personen 	 1,60 €

Gruppen ab 20 Personen, Eintritt pro Person
- 	 Erwachsene 	 3,20 €
- 	 ermäßigungsberechtigte Personen 	 1,60 €

Inhaber eines gültigen Sozial- und Familienpasses
des Landkreises Harz
- 	 Erwachsene 	 2,00 €

- 	 ermäßigungsberechtigte Personen 	 1,00 €
Schulklassen einschließlich der Begleitpersonen aus Blanken-
burg 
einschließlich aller Ortsteile
- 	 Erwachsene 	 1,00 €
- 	 ermäßigungsberechtigte Personen 	 1,00 €

Familienkarten (2 Erwachsene bis zu 3 Kindern) 	 10,00 €

Hund 	 1,00 €

Die Benutzungsgebühr für Erwachsene gilt für alle Personen, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben (einschließlich Rentner).

Die Benutzungsgebühr für ermäßigungsberechtigte Personen 
gilt für:

- 	� Kinder/Jugendliche vom vollendeten 6. Lebensjahr bis zum 
Erreichen des 18. Lebensjahres, 

- 	 Studenten mit Studentenausweis
- 	 Schwerbehinderte mit einem Schwerbehindertenausweis

Freien Eintritt erhalten:

- 	� Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr 
- 	� Kindergruppen sowie deren Begleitpersonen aus den Kinder-

tagesstätten, Krippeneinrichtungen und Kindergärten aus 
dem Stadtgebiet Blankenburgs einschließlich aller Ortsteile

- 	� Schüler aus dem Stadtgebiet Blankenburgs einschließlich 
aller Ortsteile, die im Rahmen der Erfüllung ihrer schulischen 
Aufgabe, die Burg und Festung Regenstein nutzen

- 	� Inhaber der HarzCard vom Harzer Tourismusverband, siehe 
hier www.harzinfo.de

- 	� Personen, die den Regenstein für das Erstellen von Werbe-
maßnahmen, Verfassen von 

  	� Büchern, Presseartikeln, wissenschaftliche Untersuchungen, 
Fernsehaufnahmen nutzen. Im Einzelfall entscheidet hier die 
Betriebsleitung.

- 	� Die Mitglieder der Kinder- und Jugendfeuerwehren des Stadt-
gebietes Blankenburg einschließlich aller Ortsteile, gegen 
Vorlage eines entsprechend eindeutigen Nachweises.

Die Ermäßigungen sowie der freie Eintritt auf die Benutzungs-
gebühren werden gegen Vorlage der entsprechenden Nachwei-
se gewährt.

§ 3 
Inkrafttreten

Die Satzung zur Gebührenordnung Regenstein tritt ab 1. April 
2022 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die Benutzung der Burg und Festung Regenstein der Stadt 
Blankenburg (Harz) – Gebührenordnung Regenstein – vom  
12. Dezember 2019 außer Kraft.

Ausgefertigt am 

Blankenburg (Harz), den 07.03.2022

Heiko Breithaupt
Bürgermeister
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Gesund durchs Jahr
Tipps für Gesundheit & Wohlbefi nden

Tief berührt
Mit unserem Tastsinn begreifen wir die Welt

Wir fühlen, was wir tun - egal, ob wir barfuß über eine taufrische 
Wiese laufen, ein weiches Katzenfell streicheln oder unsere Hände 
an einer Tasse Tee wärmen. Verantwortlich ist dafür unser Tastsinn. 
Er ist noch wichtiger als Hören, Sehen oder Riechen und geht weit 
über die Hände hinaus. Die Haut, die unseren Körper ummantelt, ist 
mit zwei Quadratmetern Oberfl äche und zehn Kilo Gewicht unser 
größtes Sinnesorgan. In unserem Artikel möchten wir zeigen, was 
alles unter den Begriff der taktilen Wahrnehmung fällt und inwie-
weit man z. B. den Tastsinn bei Kindern fördern kann.

Wie das Sinnesorgan Haut funktioniert
Unser größtes Sinnesorgan ist schichtartig aufgebaut. In ihren Hautschichten sitzen Sinneszellen mit ihren Rezeptoren für Schmerz, Druck, 
Kälte und Wärme. Ohne diese Rezeptoren, die man auch als „Messfühler“ bezeichnen könnte, könnten wir keine Berührung empfi nden. 
Die Rezeptoren nehmen Empfi ndungen auf und leiten sie an das Gehirn weiter. Nicht jede Hautpartie besitzt gleich viele Sinneszellen. Die 
meisten haben wir an den Fingerkuppen, an den Lippen, auf der Zunge und an intimen Zonen. Sogar die Haarwurzeln besitzen Sinnes-
zellen. Das ist der Grund, warum wir spüren, wenn uns eine zarte Frühlingsbrise streift.

Spiele fördern die taktile Wahrnehmung von Kindern
Bei vielen Kindern im U3-Bereich, die die Kita oder die Krippe besuchen, muss sich der Tastsinn erst 
noch voll entwickeln. Idealerweise nutzt man einfache Spiele, um diese Ziele zu erreichen. Bei fast allen 
Spielen im Bereich der taktilen Wahrnehmung gilt, dass der Sehsinn ausgeschaltet werden muss. Die 
Augen sollten also geschlossen, abgedeckt oder verbunden sein.

Streicheleinheiten steigern das Wohlbefi nden
Nähe hat das ganze Leben hindurch eine große Bedeutung. Dabei wird das Bindungshormon Oxytocin 
ausgeschüttet - dieses stärkt das Vertrauen und fördert soziale Bindungen. Außerdem kann es den Blut-
druck senken, den Herzschlag regulieren und das Immunsystem stärken. Menschen, die gerne kuscheln, 
sind entspannter und angstfreier. Des Weiteren können sie besser mit Stress umgehen, als andere, die 
Nähe scheuen. Auch ein weiterer Botenstoff wird durch Streicheleinheiten angeregt: Serotonin - das 
Glückshormon.

Den Händen Beschäftigung bieten
Menschen mit Demenz sind oft ruhelos. Das macht sich bemerk-
bar, indem sie an ihren Ärmeln zupfen, in Taschen kramen oder un- 
sicher über den Tisch wischen. Es gibt es viele Beschäftigungsideen, 
die den Bewegungsdrang und Tastsinn stimulieren. Bei Quilts oder 
Patchworkdecken mit unterschiedlichen Stoffen wie Cord, Filz oder 
Plüsch sowie Knöpfen und Schleifen gibt es für die Hände viel zu 
entdecken. Das haptische Erleben schenkt Geborgenheit und weckt 
Erinnerungen.

Den Tastsinn im Alltag fördern
Es müssen nicht immer gezielte Spiele sein, um den Tastsinn zu för-
dern. Bei Alltagsaufgaben können Kinder lernen, die verschiede-
nen Reize intensiver wahrzunehmen und sich auf die Beschaffenheit 
der Oberfl äche, den Druck oder die Temperatur zu fokussieren.

Bei folgenden Gelegnheiten kann die taktile Wahrnehmung spiele-
risch gefördert werden:

 Pizza- oder Kuchenteig kneten, um ein Gespür für das 
Vermengen von Zutaten und den notwendigen Druck zu bekommen

 Wäsche aufhängen und anschließend zusammenfal-
ten, sodass Kinder verschiedene Stoffe in nasser sowie trockener 
Form kennenlernen

 beim Bepfl anzen und bei Gartenarbeiten mithelfen, 
um verschiedene Untergründe und Festigkeiten zu verstehen (Sand, 
Holz, Metall, Stein etc.)
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Bekanntmachung des Wahlergebnisses der Bürgermeisterwahl am 27.02.2022

Gemäß § 42 des Kommunalwahlgesetzes für das Land Sach-
sen-Anhalt (KWG LSA) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 27.02.2004 (GVBl. LSA  2004, S. 92), zuletzt geändert durch 
Artikel 3 und 4 des Gesetzes vom 19. März 2021 (GVBl. LSA S. 98) 
i. V. m. § 69 Abs. 6 der Kommunalwahlordnung für das Land 
Sachsen-Anhalt (KWO LSA) vom 24.02.1994 (GVBl. LSA 1994, S. 
338), zuletzt geändert durch Verordnung vom 21. September 
2018 (GVBl. LSA S. 314), gibt der Wahlleiter das am 01.03.2022 
durch den Wahlausschuss der Stadt Blankenburg (Harz) ge-
mäß § 37 KWG LSA festgestellte Ergebnis zur Wahl des Bürger-
meisters in der Stadt Blankenburg (Harz) am 27.02.2022 be-
kannt:

Zahl der Wahlberechtigten 17.088
Zahl der Wählerinnen und Wähler 6.073
Ungültige Stimmzettel 60
Gültige Stimmzettel 6.013
Gültige Stimmen 6.013

Die gültigen Stimmen verteilen sich wie folgt auf die Bewerber:

Bewerber Stimmenzahl
Brandt, Christian 990
Breithaupt, Heiko 5.023

Der Wahlausschuss stellte fest, dass der Bewerber, Herr Heiko 
Breithaupt, mehr als die Hälfte der abgegebenen, gültigen 
Stimmen erhalten hat.

Aufgrund dieses Ergebnisses ist Herr Heiko Breithaupt zum 
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz) gewählt.

Blankenburg (Harz), den 02.03.2022

Der Wahlleiter
Stadt Blankenburg (Harz)

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Hüttenrode
Hiermit werden alle Eigentümer von Grundflächen des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks recht herzlich zur Versammlung ein-
geladen.

Ort: 		  Dorfgemeinschafts – und Schützenhaus

Datum: 	Freitag, den 22.04.2022

Zeit: 		 18:00 Uhr

Tagesordnung:

1.	� Feststellung der satzungsgemäßen Einladung der Mitglie-
der und Feststellung der   Beschlussfähigkeit

2.	 Eintragung der Mitglieder in die Anwesenheitsliste 
3.	 Bericht des Vorsitzenden	 01.04.2021 – 30.03.2022
4.	 Bericht des Kassenführers	 01.04.2021 – 30.03.2022
5.	 Bericht der Kassenprüfer	 01.04.2021 – 30.03.2022

6.	 Bericht der Jagdpächter	 01.04.2021 – 30.03.2022
7.	 Anfragen zu den Berichten
8.	 Entlastung des Vorstandes
9.	 Neuwahl der Kassenprüfer für das Jagdjahr	
		  01.04.2022 – 30.03.2023
10.	 Neuwahl des Vorstandes	 01.04.2022 – 30.03.2026
11.	 Beschlüsse im Jagdjahr 	 01.04.2022 – 30.03.2023
12.	 Schlusswort des Vorsitzenden 

Mit seiner Teilnahme sichert sich jeder Eigentümer von land-
wirtschaftlichen Flächen 
das Recht der Mitbestimmung in allen Angelegenheiten, die 
das Jagdrecht und die Wildschadensregelung betreffen.

Jörg Wieckert
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Hüttenrode

Einladung zur Mitgliederversammlung der Jagdgesellschaft „Hubertus“ Blankenburg
Am 29.04.2022 findet um 19:00 Uhr unsere Mitgliederversamm-
lung in der „Alten Schule“ Blankenburg/Oesig statt. Dazu sind 
alle Jagdgenossinnen und Jagdgenossen, Jagdpächter, Landbe-
sitzer und Anlieger herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
-	 Begrüßung durch den Vorsitzenden
-	 Feststellung der Beschlussfähigkeit

-	 Verlesung der Tagesordnung
-	� Berichte des Vorstandes über die Jagdjahre 2019/2020 und 

2020/2021
-	 Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüfer
-	 Entlastung des alten Vorstandes und der Kassenprüfer
-	 Verlesung der Jagdstrecke
-	 Diskussion
-	 Gemütliches Beisammensein

Einladung zur Jahresmitgliederversammlung des SV Eintracht Derenburg 

Am 1. April 2022 um 18:00 Uhr in der Gaststätte „Zur Tenne“.
Wir würden uns über das zahlreiche Erscheinen aller Mitglieder sowie der Sponsoren und sportinteressierten Nichtmitglieder 
freuen. 

Mit sportlichem Gruß 
Vorstand des SV Eintracht Derenburg



Ganzheitlich. Respektvoll. Zuverlässig.

Wir sind für Sie da.

Diakonie Pflegedienst Nordharz gGmbH
Karl-Zerbst- Straße 28
38889 Blankenburg (Harz)
Telefon 03944 61585 | Mail info@pflegedienst-nordharz.de

Die Diakonie Pflegedienst Nordharz gGmbH ist ein Unternehmen der Evangelischen Stiftung Neinstedt.

Ludwig-Rudolf-Str. 2
38889 Blankenburg

Tel. 03944 900033

Husarenstr. 27
38889 Blankenburg

Tel. 03944 64350 

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest.

Liebe Kinder, für euch halten sich der Osterhase und seine 

Helfer wieder bereit, um auch in diesem Jahr wieder eure 

selbstbemalten und gebastelten Osterkörbchen zu befüllen! 

Nähere Infos findet ihr auf unserer Webseite!

www.klosterapotheke-blankenburg.de 

www.sonnenapotheke-blankenburg.de
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Gewässerschautermine 2022 im UHV „Ilse/Holtemme“

Der Verband gibt die Schautermine vom 12.04.2022 bis 05.05.2022   
für die Schaubezirke 1 – 8 wie folgt bekannt:

Schaubezirk: 	 SB 6
Schautermin: 	 Dienstag, 28.04.2022
Treffpunkt: 	� 8 Uhr Parkplatz Stadtverwaltung Blanken-

burg (Harz)
Schaubeauftragte: 	 Marion Richter 
Gemarkungen: 	 Stadt Blankenburg (Harz)
	 -	 Ortsteil Heimburg
	 -	 Ortsteil Stadt Derenburg
	 -	 Ortsteil Hüttenrode

	 -	 Ortsteil Cattenstedt
	 -	 Ortsteil Börnecke
	 Stadt Quedlinburg
	 Stadt Thale 
	 -	 Ortsteil Westerhausen
	 -	 Ortsteil Altenbrak
	 -	 Ortsteil Allrode

Gez. M.Sc. K.L. Dittrich
Kommissarische Geschäftsführung

Gewässerschautermine 2022 
Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt
Flussbereich Halberstadt
Gewässer: 	 Holtemme, Abschnitt 1, Ortslage Deren-
burg
Schautermin: 	 Montag, 09.05.2022
Treffpunkt: 	� 9:00 Uhr, Holtemme-Brücke Blankenburger 

Straße, Derenburg

Schaubeauftragte:	 Frau Enders

Gez. Dr. Christoph Ertl
Flussbereichsleiter

Gewässerschau Unterhaltungsverband „Großer Graben“
Schaubezirk: 	 I
Schautermin: 	 Mittwoch, 06.04.2022
Treffpunkt: 	 9:00 Uhr Feuerwehrhaus Langeln 
Schauführer: 	 Botho Festerling 
Gemarkungen: 	 Stadt Derenburg

Gez. Uwe Neumann
Geschäftsführer

Zensus 2022: Blankenburg ist erneut Erhebungsstelle 

In diesem Jahr findet in Deutschland wieder ein Zensus statt. Mit 
dieser statistischen Erhebung wird ermittelt, wie viele Menschen 
in Deutschland leben, wie sie wohnen und arbeiten. Viele Ent-
scheidungen in Bund, Ländern und Gemeinden beruhen auf Be-
völkerungs- und Wohnungszahlen. Um verlässliche Basiszahlen 
für Planungen zu haben, ist eine regelmäßige Bestandsaufnahme 
der Bevölkerungszahl notwendig. 
Die Stadt Blankenburg (Harz) ist eine der Erhebungsstellen, die 
das Statistische Landesamt unterstützen werden. „Unser Bereich 
umfasst nicht nur die Blütenstadt, sondern auch die Städte Thale 

und Oberharz am Brocken“, erklärt Hasso Effler. Im Historischen 
Rathaus wurden Büros eingerichtet, hier bereiten Hasso Effler und 
zwei weitere Mitarbeiter die Befragungen vor. 
Im Gegensatz zu der traditionellen Volkszählung, bei der alle 
Haushalte befragt werden, liegen dem Zensus die Daten des Sta-
tistischen Landesamtes zugrunde. Ergänzend wird ein geringer 
Teil der Bevölkerung stichprobenartig befragt. 
Für diese Befragungen werden noch Erhebungsbeauftragte, auch 
Interviewer genannt, gesucht. Interessenten sollten volljährig, zu-
verlässig und verschwiegen, aber auch zeitlich flexibel und mobil 
sein. Auf ihre Aufgabe werden sie mit einer Schulung vorbereitet. 
Das Ausfüllen der Fragebögen soll vorrangig im Internet möglich 
sein, bei Bedarf unterstützen die Interviewer die zu Befragenden. 
Die Erhebungsbeauftragten erhalten für Ihre Tätigkeit eine Auf-
wandsentschädigung, jeder von ihnen soll rund 100 Bürgerinnen 
und Bürger befragen, wobei alle Personen in einem Haushalt 
mitgezählt werden. Die erhobenen Daten werden nach der Erfas-
sung anonymisiert und unterliegen selbstverständlich den Daten-
schutzbestimmungen. 
Die Befragungen starten am 16. Mai und erfolgen in einem Zeit-
raum von zwölf Wochen. Wer Interesse an der Tätigkeit als Erhe-
bungsbeauftragter hat, kann sich über das Bewerberformular auf 
der Internetseite www.blankenburg.de/zensus bewerben oder 
telefonisch unter 0151 599 673 97 melden. Insbesondere aus den 
Städten Thale und Oberharz am Brocken werden noch Interviewer 
gesucht.

Yvonne Gleitz, Mark Günther und Hasso Effler organisieren die 
Durchführung des Zensus 22 in Blankenburg, Thale und der 
Stadt Oberharz am Brocken.
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... weil ich mir wichtig bin!

Wir beraten Sie gern! Telefon: 039 47 / 440
swp-thale@mk-kliniken.com

www.senioren-wohnpark-thale.de
Senioren-Wohnpark Thale • Goetheweg 4 • 06502 Thale

WirFREUENuns auf
Sie! 

Wir bieten unseren Bewohnern:     
• Spezialbereich für Demente
• Kurzzeit-, Langzeit- und Urlaubspflege
• Intensivpflege
• Einzug mit Haustier möglich
• Kooperationen mit Ärzten und Therapeuten
• Hauseigene Küche
• Großzügige, selbst gestaltbare Zimmer 
• Herrliches Wohnumfeld mitten im Grünen
• Mobiler Kiosk
• Optimale Verkehrsanbindung

camel active Stores
Westernstr. 19 | 38855 Wernigerode 
Breite Straße 10 | 38640 Goslar
shop.mastdo.com

22-4949_ca_Anz_Wernigerode_Amtsblatt_93x128.indd   122-4949_ca_Anz_Wernigerode_Amtsblatt_93x128.indd   1 15.03.22   15:3315.03.22   15:33

 Der NISSAN MICRA 
30 Lagerwagen sofort verfügbar

NISSAN MICRA VISIA PLUS 1.0 IG-T 5MT, 68 kW (92 PS), Benzin: 
Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 5,5, außerorts 3,9, 
kombiniert 4,5; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 103; Effi-
zienzklasse: B. NISSAN MICRA: Kraftstoffverbrauch kombi-
niert (l/100 km): 5,0–4,5; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 
113–103; Effizienzklasse: B (Werte nach Messverfahren VO 
[EG]715/2007).
¹Fahrzeugpreis: € 15.490,–, Anzahlung € 135,–, Nettodarlehens-
betrag € 15.355,–, Laufzeit 48 Monate (47 Monate à € 174,– und 
eine Schlussrate von € 7.861,–), 40.000 km Gesamtkilometerleis-
tung, Gesamtbetrag € 16.247,–, Gesamtbetrag inkl. Anzahlung: 
€ 16.409,–, eff. Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz (geb.) 1,97 %. Ein 
Angebot von NISSAN Financial Services, Geschäftsbereich der 
RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 
41468 Neuss. Angebote für Privatkunden, gültig bis 31.03.22. Abb. 
zeigt Sonderausstattung.

• Intelligenter Autonomer 
  Notbremsassistent mit 
  Kollisionswarnsystem
• Audiosystem mit Radio (DAB+), 
  Bluetooth®-Schnittstelle für 
  Mobiltelefone und Audiostreaming, 
  USB-Schnittstelle
• Klimaanlage inkl. Pollenfilter
• Sitzheizung vorne
• Außenspiegel beheizbar
• Fahrlichtautomatik

Finanzierung mtl:
ab € 174,–¹

NISSAN MICRA 
VISIA PLUS

1.0 IG-T 5MT, 68 kW (92 PS), 
Benzin

Autohaus Konrad GmbH
Klusstraße 67 • 38820 Halberstadt
Tel.: 0 39 41/56 56-0
Autohaus Giselheid Konrad GmbH 
Dornbergsweg 36 • 38855 Wernigerode
Tel.: 0 39 43/5 53 96-0
verkauf@teamkonrad.com
www.teamkonrad.com
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Ausschreibung der Nutzung von Teilflächen des 
Parkplatzes Am Hasenwinkel in Blankenburg (Harz) zur 
Einrichtung und zum Betrieb eines Caravan-Parkplatzes
Blankenburg, die Blütenstadt am Harz, 
liegt romantisch am nördlichen Harzrand. 
Wanderfreunde, Radfahrer und Kulturbe-
geisterte finden gleichermaßen lohnende 
Ziele – sowohl in der Stadt als auch in der 
gesamten Region, in deren geografischem 
Zentrum Blankenburg liegt. Blankenburg 
ist als Erholungsort staatlich anerkannt.
Blankenburg und der Harz werden immer 
beliebtere Reiseziele für Individualtouris-
ten mit Campervan oder Wohnmobil/
Wohnanhänger.
Um diesem Trend gerecht zu werden, 
sucht die Stadt Blankenburg (Harz) Inter-
essenten für die Einrichtung und den Be-
trieb eines Caravan-Parkplatzes auf dem 
Parkplatz „Am Hasenwinkel“ im Nordwes-
ten der Stadt.
Der Parkplatz ist innerhalb eines Kilome-
ters von der Nordharzautobahn A 36, Ab-
fahrt Blankenburg/Mitte, erreichbar und 
stellt einen hervorragenden Ausgangs-
punkt zu den touristischen Highlights dar. 
Die vorgesehene Teilfläche von ca. 20.000 

m² fasst bis zu 60 Stellplätze und bietet 
durch den vorhandenen Baumbestand 
und Grünanlagen attraktive, kleinere von-
einander getrennte Stellflächen.
Strom, Trink- und Abwasser liegen am 
Parkplatz an. Die Nutzung für den Cara-
van-Platz inklusive Verteilung an die ein-
zelnen Stellplätze ist durch den Betreiber 
in Eigenverantwortung und auf eigene 
Kosten möglich.
Die Nutzungsdauer ist zunächst für das 
Frühjahr 2022 bis zum Herbst 2022 vorge-
sehen. Längere Nutzungszeiträume sind 
nach Absprache möglich. Für die Nutzung 
der Fläche erhebt die Stadt Blankenburg 
(Harz) monatlich 500 Euro.
Gebühren der Ver- und Entsorgungsträger 
(Stadtwerke Blankenburg GmbH, Trink- 
und Abwasserzweckverband Vorharz, Ent-
sorgungswirtschaft des Landkreises Harz), 
Verwaltungsgebühren (z.B. Sondernut-
zungserlaubnis, Gewerbeanmeldung) so-
wie Kosten für notwendige Versicherungen 
fallen zusätzlich an.

Bitte beachten Sie, dass hier lediglich die 
Parkflächen zur Nutzung angeboten wer-
den. Notwendige mobile Einrichtungen 
(Einfriedung, WC- und Duschanlage etc.) 
sind nicht Inhalt dieser Ausschreibung.
Ihre Interessensbekundung senden Sie 
bitte bis zum 14.04.2022 an die

Stadt Blankenburg (Harz)
Fachbereich 3 Planung und Bauen/
Bauhof
Harzstraße 3
38889 Blankenburg (Harz)

oder per E-Mail an bauhof@blankenburg.
de.
Bei Rückfragen steht Ihnen Christian Vogt, 
Sachbearbeiter Sondernutzung, unter der 
Telefonnummer 03944 904225 gern zur 
Verfügung.
Weitere Informationen über die Stadt 
Blankenburg (Harz) finden Sie unter www.
blankenburg.de.

Heiko Breithaupt
Bürgermeister

Informationen zur Sammlung von biologischen Abfällen
Die Entsorgungswirtschaft des Landkreises 
Harz AöR (enwi) bietet den Bewohnern der 
Stadt Blankenburg die haushaltsnahe und 
kostenlose Sammlung von biologischen 
Abfällen an. Diese Sammlung findet statt
•	� am Freitag, dem 1. April 2022, in Börnecke;
•	� am Samstag, dem 2. April 2022, in Cat-

tenstedt, Goldbachmühle, Heimburg, 
Helsungen, Pfeiffenkrug, Stadtgebiet 
Blankenburg, Timmenrode und Wienro-
de;

•	� am Freitag, dem 8. April 2022, in Deren-
burg und

•	� am Montag, dem 11. April 2022, in Hütten-
rode.

Allen Interessenten, die sich an dieser Akti-
on beteiligen möchten, gibt die enwi folgen-
de Hinweise:
•	� Es werden biologische Abfälle wie Baum- 

und Strauchschnitt, Heckenschnitt, Ra-
senschnitt, Laub, Stauden und andere 
biologisch abbaubare, nativ-organische, 
pflanzliche Kleinmaterialien gesammelt.

•	� Damit eine zügige Übernahme möglich 
ist, legen Sie bitte das Material am Sam-
meltag bis spätestens 7:00 Uhr an der 
Straße vor Ihrem Wohngrundstück am 
Straßenrand geordnet bereit. 

•	� Sollten durch Baumaßnahmen Ein-
schränkungen für die Abfuhr des Materi-
als bestehen, legen Sie bitte die biologi-

schen Abfälle an der nächstbefahrbaren 
Straße ab.

•	� Um das Aufladen zu erleichtern, ist es 
notwendig, den Baum- und Strauch-
schnitt vorher zu bündeln. Verwenden Sie 
dazu Naturfasern, denn Metall- oder 
Plastikbänder können in der Kompostan-
lage nicht verrotten. Die Bündel können 
bis zu 25 Kilogramm schwer und bis zu 2 
Meter lang sein, die Äste bis zu 15 Zenti-
meter dick. 

•	� Für Kleinmaterial bietet die enwi 70-Li-
ter-Papiersäcke zum Preis von 1,10 Euro/
Stück an. Die Vertriebsstellen entnehmen 
Sie bitte dem Entsorgungskalender 2022. 
Sie können das Material aber auch in Kör-
ben, Wannen, Eimern oder Kartons be-
reitstellen. Diese Gefäße nehmen Sie 
nach dem Entleeren wieder an sich. Bitte 
verwenden Sie keine Textil- oder Plastik-
säcke sowie Regen- und Abfallbehälter!

•	� Bitte säubern Sie bei eventueller Ver-
schmutzung die Übergabestelle nach der 
Abfuhr.

Beachten Sie bitte die Hinweise schon bei 
der Vorbereitung des Materials, da der Ent-
sorger sonst Ihre biologischen Abfälle nicht 
mitnehmen kann.
Ergänzend zur Straßensammlung bietet die 
enwi privaten Haushalten die Möglichkeit 
an, Kleinmengen (max. 2 m³) mit eigenen 

Transportmitteln kostenfrei auf den nach-
folgenden Anlagen zu den angegebenen 
Zeiten anzuliefern:

•	� In Blankenburg – Bauhof, Alte Halber-
städter Straße 31a, am 20. April 2022, von 
15:00 bis 17:00 Uhr sowie am 23. und 30. 
April 2022, jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr.

•	� Wertstoffhof Westerhausen an der Orts-
verbindungsstraße zwischen Westerhau-
sen und Warnstedt, Zeitraum: ganzjährig, 
Montag bis Freitag 9:00 bis 17:00 Uhr und 
Samstag 9:00 bis 12:00 Uhr.

•	� In der Recycling-Park Harz GmbH, Harz-
straße 2 in Heudeber, Zeitraum: 19. März 
2022 bis 13. April 2022, Montag bis Freitag 
0:00 bis 17:00 Uhr und Samstag 7:00 bis 
12:00 Uhr.

•	� Wertstoffhof Halberstadt, Am Sülzegra-
ben 15a (Gewerbegebiet „Am Sülzegra-
ben“) in Halberstadt, Zeitraum: ganzjäh-
rig, Montag bis Freitag 7:00 bis 18:00 Uhr 
und Samstag 8:00 bis 14:00 Uhr.

•	� Wertstoffhof Wernigerode, Am Köhler-
teich 9, Zeitraum: ganzjährig, Montag bis 
Freitag 9:00 bis 18:00 Uhr und Samstag 
9:00 bis 13:00 Uhr.

Auftretende Fragen werden im Vorfeld zur 
Sammlung und an den Sammeltagen tele-
fonisch unter der Nummer 0 39 41 – 68 80 
45 beantwortet.
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Blankenburg
Braunschweig

40 min

Halberstadt
15 min

Wernigerode
15 min

Braunlage
50 min

Hasselfelde
30 min

Quedlinburg
10 min

Nordhausen
60 min

Blankenburger
Wohnungsgesellschaft mbH

Hospitalstraße 2 • 38889 Blankenburg • Tel 03944 952-0

www.bwg-blankenburg.de

Service-Center • Lange Straße 42 • 38889 Blankenburg

20 
Jahre

Bei uns richten Sie Ihr  
Einzelzimmer oder Ihre Wohnung mit Ihren  

Möbeln und persönlichen Dingen ein.  
Ein Pflegegrad ist keine Voraussetzung für Ihren Einzug.

Sozial- und Krankenpflege- 
Service Ralph Gehrke
Tel. 03944-369371
www.immer-ein-zuhause.de

z. B. Wohngemeinschaft Heimburg:  
pro Monat 1.130,-€ * all inklusive!

(Mietkosten, Vollverpflegung und Hauswirtschaftsleistungen)
*ohne Anrechnung des Pflegegrades!

Gern informieren wir Sie in einem persönlichen  
Gespräch über diese und weitere Leistungen.
Wir freuen uns  
auf Ihre Anfrage!

     V
er- und umsorgt in unseren Seniorenwohngemeinschaften

 Reservierungsmöglichkeiten

Wir drucken für die Zukunft:
klimaneutral, FSC-zertifiziert und umweltschonend

Druckerei
Max-Planck-Str. 12/14
38855 Wernigerode 
Telefon 03943 5424-0
info@harzdruckerei.de  

Werbehaus
Dornbergsweg 21

38855 Wernigerode
Telefon 03943 408040-0

werbehaus@harzdruckerei.de

www.harzdruckerei.de
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Geburtstage des Monats
Allen Jubilaren des Monats März gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!  

Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister Rüdiger Klamroth, Werner Greif, André Salomon,  
Ilona Maria Kresse, Frank Wieckert, Jürgen Baum und Ulf-Dirk Voigt.

Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren, ab dem 100. zu jedem Geburtstag.

Blankenburg (Harz)
01.04.1937	 85	 Landgraf	 Erika
02.04.1942	 80	 Enkelmann	 Barbara
04.04.1952	 70	 Kröger	 Jürgen
04.04.1952	 70	 Rohde	 Jürgen
06.04.1937	 85	 Pfister	 Irmgard
08.04.1952	 70	 Lindner	 Bernd
09.04.1937	 85	 Klemm	 Elke-Marie
09.04.1937	 85	 Seefeldt	 Jutta
10.04.1947	 75	 Bange	 Klaus-Dieter
10.04.1952	 70	 Becker	 Monika
10.04.1947	 75	 Wolf	 Ilona
11.04.1952	 70	 Holzheuer	 Wolfgang
12.04.1952	 70	 Berndt	 Heinz
12.04.1952	 70	 Schwarze	 Brigitte
13.04.1947	 75	 Schierhorn	 Frank
14.04.1947	 75	 Haug	 Ingetraut
15.04.1952	 70	 Bahrke	 Renate
15.04.1952	 70	 Gennrich	 Ursula
15.04.1947	 75	 Röwer	 Norbert
16.04.1952	 70	 Schlemminger	 Uta
19.04.1952	 70	 Bergmann	 Martin
19.04.1947	 75	 Engelmann	 Hans-Jürgen
19.04.1942	 80	 Hellmann	 Richard
20.04.1947	 75	 Beck	 Wolfgang
20.04.1932	 90	 Steinbach	 Bertwin
21.04.1942	 80	 Strutzberg	 Monika
22.04.1937	 85	 Schwertner	 Brigitte
22.04.1942	 80	 Steuck	 Ingeborg
23.04.1937	 85	 Rühlmann	 Margot
23.04.1932	 90	 Schneevoigt	 Werner

24.04.1932	 90	 Fruth	 Hanna
24.04.1952	 70	 Kurth	 Annemarie
24.04.1927	 95	 Teplow	 Elisabeth
25.04.1942	 80	 Kagemann	 Bernd
26.04.1942	 80	 Röder	 Heiderose
26.04.1942	 80	 Suske	 Dieter
26.04.1927	 95	 Wilkens	 Ruth
27.04.1942	 80	 Kirsten	 Ursula
27.04.1942	 80	 Lesemann	 Heidrun
27.04.1952	 70	 Ziehm	 Alfred
28.04.1952	 70	 Plate	 Klaus-Dieter
28.04.1942	 80	 Tomaszewski	 Ingrid
29.04.1937	 85	 Schneppe	 Rolf
30.04.1947	 75	 Grobe	 Manfred
30.04.1952	 70	 Schwan	 Monika
30.04.1937	 85	 Zehne	 Horst
Stadt Derenburg
03.04.1952	 70	 Tkać	 Miroslaw
05.04.1947	 75	 Papendieck	 Christel
10.04.1947	 75	 Lenk	 Rosemarie
11.04.1952	 70	 Hahn	 Erika
25.04.1947	 75	 Lindner	 Wilfried
30.04.1952	 70	 Wartenberg	 Monika
Heimburg
10.04.1952	 70	 Streitenberger	 Willi
10.04.1952	 70	 Wank	 Werner
14.04.1937	 85	 Gysau	 Edith
18.04.1952	 70	 Hoffmann	 Christine

Hüttenrode
15.04.1942	 80	 Rodenstein	 Heiner
21.04.1942	 80	 Knie	 Regine

Timmenrode
04.04.1942	80	 Krutzsch	 Christa
15.04.1952	 70	 Bangert	 Detlef
16.04.1947	 75	 Palm	 Roswitha
22.04.1932	 90	 Wolter	 Inge
24.04.1932	 90	 Surma	 Hubert

Wienrode
08.04.1937	 85	 Pieper	 Karl Heinz
17.04.1952	 70	 Klebe	 Monika

 

Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG)  
besteht das Recht auf Widerspruch, wenn 
Sie der Veröffentlichung Ihres Geburtsta-
ges in unserem Amtsblatt nicht zustim-
men. Dieser ist bis spätestens acht Wo-
chen vor dem Geburtsdatum zu richten 
an: Stadt Blankenburg (Harz) – Presse  
Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz)

Zwei neue Tore für die Freiwillige Feuerwehr Cattenstedt 
Im Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Cattenstedt hat die 
Stadt Blankenburg (Harz) zwei neue Tore montieren lassen. 
Grund dafür waren die Abmessungen der alten Tore, die nicht 
mehr den aktuellen DIN-Anforderungen entsprachen.

Bei dem Gerätehaus handelt sich um ein Bestandsgebäude, 
das nach den damaligen Regeln und dem damaligen Stand 
der Technik errichtet wurde. Die Größe der Feuerwehrfahrzeu-
ge hat nach dem Bau des Hauses zugenommen, so dass der 
Gesetzgeber deshalb Normen der lichten Maße nachregulie-
ren musste. Da es durch die Lichtraumprofile der Straßen und 
lichte Höhen der Brücken verkehrsrechtliche Begrenzungen 
gibt, sind weitere  Vergrößerungen der Fahrzeugmaße unwahr-
scheinlich, so dass die Tore auch zukünftigen Anforderungen 
entsprechen werden.

Veranstaltungskalender
Aufgrund der derzeitigen Einschränkungen in Folge der CO-
VID19-Pandemie können keine verbindlichen Aussagen über 
die Durchführung geplanter Veranstaltungen getroffen wer-
den. Aktuelle Informationen finden Sie im Internet unter  
www.blankenburg.de, unter Veranstaltungen. Beachten Sie 
auch die Berichterstattung in der Tagespresse sowie Aus-

hänge. Bei Fragen können Sie sich auch direkt an die jewei-
ligen Veranstalter wenden. Außerdem stehen Ihnen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Touristinformation telefo-
nisch gern für Auskünfte zur Verfügung. Sie erreichen sie 
unter der Rufnummer 03944 362260.
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Ein Blick in die Hüttenröder Geschichte 

Geschichtsinteressierte Hüttenröder Bürger haben sich ent-
schlossen, der Öffentlichkeit einen großen Blick in die Ge-
schichte des Dorfes und der Blankenburger Region zu ermög-
lichen. 

Dafür wird es am Sonntag, 10. April 2022, im Saal des 
Deutschen Hauses in Hüttenrode eine große Aus-
stellung mit Bildern, Dokumenten und thematischen 
Teil-Chroniken geben. Zum Auftakt um 15:00 Uhr soll 
ein von Günther Stöckicht hergestellter Film mit dem 
Titel „Die Jahreszeiten in Hüttenrode“ gezeigt wer-
den. Im Anschluss sind Filme von der 875-Jahrfeier 
2008 in der Teichstraße sowie von großen Veranstal-
tungen wie Grasedanz und Pfingstvolleyball sowie 
Fussball zu sehen. 
Außerdem ist ein Blick in historische Sammlungen 
über Hüttenröder Vereine und das Geschehen in 
Blankenburg und Umgebung zu betrachten. „Viele 
Bilder vom Kindergarten und Schule bis zum augen-
blicklichen Dorfgeschehen wurden seit über 50 Jah-
ren gesammelt“, erklärte Orts-Chronist Peter Gehl-
mann. Er und seine Mitstreiter würden sich über eine 
rege Teilnahme – zusätzlich bei Kaffee und Kuchen 
– freuen. 

Alle Materialen werden augenblicklich noch im Hexenbungalow 
in der Alten Blankenburger Straße 25 gelagert, sollten dann 
eine neue Heimstatt in der alten Schule finden. 

Neue Schautafeln in Börnecke und an den Sandhöhlen

Der Regionalverband Harz e.V. hat in Börnecke einen neuen 
Schaukasten errichten lassen. An der Kreuzung Blankenburger 
Straße und Hoher Weg gibt die Infotafel Antworten auf viele 
Fragen rund um den Ort, seine Geschichte und die Umgebung. 
Dagmar Kamp vom Blankenburger Tourismusbetrieb, Bürger-
meister Heiko Breithaupt, der Landtagsabgeordnete Alexander 
Räuscher und Dr. Klaus George vom Regionalverband haben die 
Tafel im Beisein der Bundestagabgeordneten Heike Brehmer 
feierlich enthüllt.
Ein großer Dank geht an die Mitglieder des Heimatverein „Zum 
Prinzenstein“ e.V., für die Zusammenstellung der Informatio-
nen für den Schaukasten.
Eine weitere Infotafel wurde an den Sandhöhlen im Heers, di-
rekt am Stempelkasten Nr. 81 der Harzer Wandernadel errichtet. 
Allerdings hat diese nicht nur eine informative, sondern auch 
eine erzieherische Funktion.

Spätestens seit Beginn der Corona-Pandemie hat sich an den 
Sandhöhlen ein wahrer Massentourismus entwickelt. Die 
„Sandhutsche“ ist vom Geheimtipp zum zigfach in sozialen 
Medien geteilten Ausflugsziel geworden. Und diese Beliebtheit 
gefährdet die einmalige Formation.
Die vielen Besucher hinterlassen spürbare Schäden an dem 
rund 80 Millionen Jahre alten Gestein. Durch gezielt eingeritzte 
Botschaften, aber auch durch das Klettern auf den Felsen, wer-
den diese ständig beschädigt. Die Höhlen, die einst durch Men-
schenhand entstanden, wurden seit den 1960er Jahren um 
mehr als die Hälfte durch den weichen Sandstein verschüttet.
Die Harzer Wandernadel, die Stadt Blankenburg (Harz) und der 
Regionalverband Harz, als Träger des Natur- und Geoparks ha-
ben gemeinsam nach einer Lösung gesucht. Diese gestaltet 
sich schwierig, da sich das Gebiet in Privatbesitz befindet. 

Bereits im Herbst 2021 
wurde daher die Infota-
fel an den Sandhöhlen 
aufgestellt. In deutscher 
und englischer Sprache 
weist sie auf die Ge-
schichte der Höhlen, vor 
allem aber auch auf die 
Schäden, die durch die 
Besucher entstehen 
können. Ziel ist es die 
einmalige Naturschön-
heit auch für kommen-
de Generationen zu er-
halten, und das klappt 
nur, wenn sich die Wan-
derer respektvoll ge-
genüber der „Sandhut-
sche“ verhalten.

Dagmar Kamp, Bürgermeister Heiko Breithaupt, Alexander Räu-
scher und Dr. Klaus George enthüllen die Informationstafel für den 
Natur- und Geopark Börnecke.

Die Infotafel informiert über die Ein-
maligkeit der Sandhöhlen im Heers. 
Fotos: Holger Manigk
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»Tagsüber liebevoll 
umsorgt, abends 

im eigenen 
Zuhause.«

An der Kegelhalle 3 c-f | 38895 Derenburg | Leitung: Jeannine Seerich 
Telefon: 039453 139934 | E-Mail: j.seerich@diakonie-halberstadt.de 

www.diakonie-halberstadt.de

„neues wohnen“ 
Tagespfl ege Derenburg

Werkstattservice 
und UVV-Abnahmen
für Krane und
Containerwechsel-
systeme jetzt direkt 
vor Ort!
In Kooperation mit 

  Verkauf        Reparatur       Vermietung  

ELBE BAUMASCHINEN

Neue Halberstädter Straße 67F  · 38 889 Blankenburg · Tel. 0 39 44. 90 800 - 0 
Fax 0 39 44. 90 800-12 · info@ebag-baumaschinen.de · www.ebag-baumaschinen.de

Miet- und Service-Station Blankenburg   

www.acb-online.com

Hotel & Gasthaus

im Kloster Michaelstein

„Zum weißen Mönch“

Ab Ostersamstag,  

16. April 2022

Eröffnung der  

Gartensaison

sonn- & feiertags  
ab 13 bis 17 Uhr
•  hausgebackener  

Blechkuchen
•  Rostbratwurst vom  

Holzkohlegrill
•  Eis, Kaffee … u.v.a.

Bleiben Sie gesund, wir freuen uns auf Sie!
Es gelten die aktuellen Hygienebestimmungen des Landes.

Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Kloster Michaelstein | SubsiDiariuS GmbH

Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)
Telefon: 03944 3671452 | kontakt@weisser-moench.de Sylvio Blauwitz | Rohdenbergstraße 15 | 38889 Blankenburg/Harz

Taxi Blauwitz

03944 2024
Autotelefon: 0172 3700500

Fax: 03944 354168

Rollstuhltaxi und Kleinbusse

Krankenfahrten für alle Kassen

Kleintransporte



 

FAHRZEUG- UND ANHÄNGERTECHNIK   KFZ-MEISTERBETRIEB

   NK Automobile
- PKW, Transporter, LKW, Busse
- Old- und Youngtimer, auch beschädigt und 
  Projektaufgaben
- Nutzfahrzeuge aller Art auch Sonderaufbauten
- Baumaschinen und Zubehör
- Wohnmobile, Wohnwagen, Boote und Zubehör
- Motorräder, Roller und e-Bikes
- Motor-, Getriebe- und Unfallschäden

fon: 03944/63740                                               mail: info@nk-automobile.de
mobil: 0170/3068300

Priesterjahn Automobile

FAHRZEUGHANDEL

WEINBERGSTR. 17              38889 BLANKENBURG 

fon Werkstatt: 03944/63406           mail: priesterjahn.automobile@t-online.de
fon Anhänger: 03944/9547999                       www.priesterjahn-automobile.de

Meisterservice für alle Marken
 Unsere Leistungen:

 - Fahrzeugreparatur, Autoglasservice, Unfallinstandsetzung, Richtbankarbeiten,    
   Schadensabwicklung mit der Versicherung

 - Inspektion und Wartung nach Herstellervorschrift mit Erhalt der Gewährleistung

 - 3D Achsvermessung, Diagnosearbeiten mit modernster Technik

 - HU/AU/Änderungsabnahmen, Schaden- und Oldtimergutachten, UVV, SP
     (in Zusammenarbeit mit Ing.-Büro Grona, KÜS)

 - Reifenservice und Einlagerung

 - Klimaanlagen- Service und Reparatur

 - Nachrüstung von Standheizungen, Fahrzeugzubehör etc.

 - Werkstattersatzfahrzeuge PKW und Transporter

 - Anhänger- Vermietung, Verkauf, Aufbauten und Service


